
Schneider Ausbildung nebenberuflich

Du willst Schneiderin oder Schneider werden, aber deinen Job nicht
aufgeben? Dann ist eine nebenberufliche Ausbildung der realistische Weg. Hier erfährst du,
wie sie funktioniert, wie viel Zeit du einplanen musst und was du danach damit anfangen
kannst.

Kann man die Schneider-Ausbildung nebenberuflich machen?
Ja. Der Kurs Schneidern, Nähen und Modellieren an der Swiss Fashion Academy findet an
einem Kurstag pro Woche in Zürich statt und dauert sechs Monate. An den übrigen Tagen
arbeitest du weiter und verdienst deinen Lebensunterhalt, während du das Handwerk lernst.

Den Kurstag wählst du bei der Anmeldung. Die aktuellen Wochentage und Starttermine
findest du auf der Kursseite.

Für wen eignet sich die nebenberufliche Ausbildung?
Sie richtet sich an Erwachsene, die in die Modebranche wechseln, sich mit einem eigenen
Atelier selbstständig machen oder Kleidung für eigene Kundschaft nähen wollen.
Vorkenntnisse im Nähen brauchst du nicht. Hilfreich sind Grundkenntnisse im Zeichnen, ein
Sinn für Ästhetik und handwerkliches Geschick. Das Mindestalter ist 16 Jahre.

Der grosse Vorteil: Du gehst ein überschaubares Risiko ein. Erst wenn du das Handwerk
beherrschst, entscheidest du, ob und wann du den Beruf wechselst.

Wie viel Zeit musst du einplanen?
Neben dem Kurstag brauchst du Zeit zum Üben zu Hause. Die Techniken sitzen erst, wenn du
sie wiederholst, und für die Kursarbeiten recherchierst du auch selbstständig. Plane deshalb



jede Woche einige Stunden zusätzlich zum Unterricht ein.

Was lernst du im Kurs?
Du arbeitest mit Haushalts-, Industrie-, Overlock- und Zickzack-Nähmaschinen und lernst, die
gebräuchlichsten Stoffe zu erkennen und zu verarbeiten, auch empfindliche Stoffe und Leder.
Mit speziellen Schneiderlinealen erstellst du Schnittmuster. Du nähst Reissverschlüsse,
Knöpfe, Knopflöcher, Säume und Taschen und konstruierst Ärmel und Kragen.

Als Kursarbeit fertigst du einen geraden Rock, eine klassische Bluse, ein Kleid und eine Hose.
Alle Details zu Inhalt, Terminen und Preisen findest du auf der Seite Kurs Schneidern, Nähen
und Modellieren.

Welchen Abschluss erhältst du?
Nach bestandenen Prüfungen erhältst du ein Zertifikat der Swiss Fashion Academy als
Fachkraft für Modeschneiderei. Die Swiss Fashion Academy ist eine eduQua-zertifizierte
Privatschule für Erwachsenenbildung. Der Kurs ist keine Berufslehre und führt nicht zum
eidgenössischen Fähigkeitszeugnis (EFZ).

Was kannst du nach der Ausbildung machen?
Mit dem Zertifikat kannst du in einem Atelier, einer Änderungsschneiderei oder bei einem
Bekleidungshersteller arbeiten, etwa in der Entwicklung oder der Qualitätsprüfung. Viele
nehmen zuerst nebenbei eigene Aufträge an und machen sich später selbstständig.

Wer eigene Kollektionen entwerfen will, kann im Anschluss den Modedesign Kurs besuchen.

Und wenn du später das EFZ willst?
Nach deinem Zertifikat und einigen Jahren Berufserfahrung steht dir der zweite Bildungsweg
nach Art. 32 BBV offen. Damit kannst du dich ohne Lehre zum Qualifikationsverfahren für das
EFZ anmelden. Die Vorbereitungskurse dafür bieten die Branchenverbände an. Wie die Lehre
selbst funktioniert, liest du in unserem Ratgeber Schneiderlehre Schweiz.

https://swiss-fashion-academy.ch/kurs-schneidern-naehen-und-modellieren/
https://swiss-fashion-academy.ch/kurs-schneidern-naehen-und-modellieren/
https://swiss-fashion-academy.ch/modedesign-kurs/
https://swiss-fashion-academy.ch/2026/03/02/schneiderlehre-schweiz/


Wie findest du heraus, ob der Kurs zu dir passt?
Am einfachsten in einer Gratis-Probelektion: Du nimmst einen halben Unterrichtstag teil und
stellst deine Fragen direkt der Kursleitung. Gratis Probelektion buchen

Lieber persönlich? Ruf uns an unter 044 340 10 70, schreib uns über das Kontaktformular
oder per WhatsApp.
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